
Anhang: Hilfsmittel für graphematische Analysen

Alle angeführten Webseiten wurden zuletzt am 4. Januar 2018 aufgerufen.

a)  �Digital verfügbare, annotierte Referenzkorpora deutschsprachiger Texte aus
älteren Sprachstufen

Die Referenzkorpora liegen noch nicht vollständig vor und wurden z. T. auch seit einigen 
Jahren nicht mehr bearbeitet. Über den jeweiligen Bearbeitungsstand sowie über die an der 
Korpusentwicklung beteiligten Institutionen und Personen informieren die angegebenen 
Webseiten.

Korpusname
Webseite

Zeitraum
Angestrebter Umfang

Referenzkorpus Altdeutsch (Althochdeutsch und Alt-
sächsisch)
http://www.deutschdiachrondigital.de/home/

ca. 750 – 1050
ca. 650 000 Wortformen

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch (ReM)
https://www.linguistics.rub.de/rem/

ca. 1050 – 1350
ca. 2 000 000 Wortformen

Referenzkorpus Mittelniederdeutsch / Niederrheinisch 
(ReN)
https://vs1.corpora.uni-hamburg.de/ren/

ca. 1200 – 1650
ca. 3 600 000 Wortformen

Referenzkorpus Frühneuhochdeutsch
http://www.ruhr-uni-bochum.de/wegera/ref/

ca. 1350 – 1650
ca. 4 400 000 Wortformen

b)  �Weitere digital verfügbare Korpora (Auswahl)

Über den jeweiligen Bearbeitungsstand sowie über die an der Korpusentwicklung beteiligten 
Institutionen und Personen informieren die angegebenen Webseiten. Weitere Angaben zu 
elektronisch verfügbaren Textkorpora und Einzeltexten finden sich auf der Webseite von 
mediaevum.de (http://texte.mediaevum.de/textkorpora.htm) sowie in der „Erlanger Liste“ 
(http://www.erlangerliste.de/ressourc/eltext.html).

Korpusname
Webseite

Zeitraum
Angestrebter Umfang

Digitales Mittelhochdeutsches Textarchiv
http://www.mhgta.uni-trier.de/index.html

ca. 1050 – 1350, nicht annotiert
Bisher nur 17 Texte abrufbar
(Stand 2004, bislang nicht erweitert)

Mittelhochdeutsche Begriffsdatenbank (MHDBDB)
http://mhdbdb.sbg.ac.at/

ca. 1050 – 1350, lemmatisiert
7 064 982 Wortformen (Stand: 03. 01. 18)
Datenbank aus 651 mhd. Texten, die nach Wörtern, 
Zeichenketten und Begriffen durchsucht werden kann

Bonner Frühneuhochdeutsch-Korpus (FnhdC)
https://korpora.zim.uni-due.de/FnhdC/index.html

ca. 1350 – 1700, annotiert
518 101 Wortformen
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 Korpusname 
 Webseite 

 Zeitraum 
 Angestrebter Umfang 

 Bibliotheca Augustana: Bibliotheca Germanica    
  http://www.hs-augsburg.de/~harsch/germanica/Chrono-
logie/d_chrono.html  

 ca. 750 – 2004, nicht annotiert 
 Transkripte von hoch- und niederdeutschen Texten (mit 
begleitenden Informationen) aus allen Sprachepochen, 
noch unvollständig 

 The Nottingham Corpus of Early Modern German 
Midwifery and Women’s Medicine    (GeMi) 
  http://ota.ox.ac.uk/desc/2562  

 ca. 1500 – 1690 
 119 802 Wortformen 
 Korpus mit 12 medizinischen Fachtexten in frnhd. 
Sprache 

 Monumenta Culinaria et Diaetetica Historica    
 Corpus älterer deutscher Kochbücher und Ernährungs-
lehren 
  http://www.staff.uni-giessen.de/gloning/kobu.htm#el-
text  

 ca. 1350 – 1896 
 Sammlung von Transkripten und Faksimiles aus 24 
hoch- und niederdeutschen Kochbüchern und Fach-
texten zum Thema Ernährung 

 Informationsnetzwerk zur Geschichte des Rhein-Maas-
Raumes    <RM.net>: Quellenforum 
  http://www.rmnet.uni-trier.de/cgi-bin/RMnetIndex.tcl  

 1270 – 1545 
 Digitale Editionen von Urkunden, Rechtstexten und 
Protokollen in rheinmaasländischer und altfranzösischer 
Sprache 

 GerManC    
  http://ota.ox.ac.uk/desc/2544  

 ca. 1650 – 1800 
 ca. 800 000 Wortformen 
 Korpus aus 360 Transkripten im Umfang von jeweils ca. 
2000 Wörtern. Repräsentative Textsortenverteilung. 

 Deutsches Textarchiv    
  http://www.deutschestextarchiv.de/  

 1473 – 1927, lemmatisiert 
 210 772 545 Wortformen 
 Korpus aus 4045 Transkripten von Texten aus den 
Bereichen Belletristik, Gebrauchsliteratur und Wissen-
schaft. Textsuche und Downloads möglich 

 DWDS-Kernkorpus    
  https://www.dwds.de/d/k-referenz#kern  

 1900 – 1999, lemmatisiert 
 121 397 604 Wortformen 
 Korpus aus 79 116 Transkripten von Texten aus den 
Bereichen Belletristik, Gebrauchsliteratur, Wissen-
schaft und Zeitung. Textsuche und Downloads teilweise 
möglich 

    c)  Bibliographien zu historischen Schreibsprachen 

 Name der Bibliographie 
 Webseite 

 Aktualität 
 Umfang 

 Historische Schreibsprachen – Internetbibliographie    (Brigitte Pfeil   , Leipzig) 
  http://bilder.manuscripta-mediaevalia.de/gaeste//Schreibsprachen/index.html  

 Stand 2007 
 mehr als 
500 Titel 

 Bibliographie des Internationalen Arbeitskreises Historische Stadtsprachenforschung    (Rainer 
Hünecke   , Dresden) 
  https://tu-dresden.de/gsw/slk/germanistik/gls/iak_hssf/ressourcen/dateien/einfuehrung?lang=de  

 Stand ca. 2013 
 81 Seiten 
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 Name der Bibliographie 
 Webseite 

 Aktualität 
 Umfang 

 Fortlaufende Bibliografie der niederdeutschen, ostniederländischen und kleverländischen 
Regional- und Ortssprachen    vom Spätmittelalter bis 
 1800 (Norbert Nagel    und Robert Peters   , Münster) 
  http://www.uni-muenster.de/imperia/md/content/germanistik/lehrende/peters_r/  stadtsprachen-
bibliografie_nagel_peters_04 042 012.pdf 

 Stand 2012 
 119 Seiten 

 Bibliographie des Vereins für niederdeutsche Sprachforschung   : Kapitel „Altsächsisch“, „Mittel-
niederdeutsch“, „Neuniederdeutsch: Sprache“ 
  http://www.vnds.de/fileadmin/user_upload/vnds-bibliographie_2017_12.pdf  

 Stand 2017 
 227 Seiten 
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